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Fridau – Das mittelalterliche 
Städtchen bei Fulenbach
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Im Konradsaal im Haus der Museen, 
Konradstrasse 7, Olten
Eintritt frei

Fridau war eine von fünf mittelalterlichen Städten auf dem 
Gebiet des heutigen Kantons Solothurn. Von den Frohburgern 
wahrscheinlich in der ersten Hälfte des 13. Jahrhunderts 
gegründet, wurde der Ort im 14. Jahrhundert bereits wieder 
aufgegeben.

Im späten 19. und frühen 20. Jahrhundert wurde das Areal 
des ehemaligen Städtchens fast vollständig durch den 
Kiesabbau zerstört. Nur der Stadtgraben östlich des Stadt
areals und gut 450 Fundstücke sind heute noch erhalten.

Was das Städtchen Fridau mit einem heute in Solothurn 
lebenden Kunstmaler zu tun hat und was die Fundstücke und 
die alten Schriftquellen und Pläne alles verraten, erzählt 
Andrea Nold in ihrem Vortrag. Sie hat die Geschichte dieses 
verschwundenen Städtchens aufgearbeitet.

Blick über Fulenbach und das Gebiet des ehemaligen Städtchens Fridau  
in Richtung Murgenthal am gegenüberliegenden Aareufer.  
In Farbe angedeutet: der bewaldete Stadtgraben, rechts davon das ehemalige 
rund 100 × 160 Meter grosse Stadtareal. Gegen Süden.


